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Galle

Der Dreibnud und Jtalieu
Der Beſuch des deutſchen Staatsſekretärs des Auswärtigen

rſchky in Jtalien hat zu mannigfachen Erörterungenv rin Der franzöſiſchen und italieniſchen Preſſe Ver
laſſung gegeben Die naheliegende Annahme daß Herr

P Tſchirſchky mit den Staatsmännern Italiens über die
Frneuerung des Dreibundes verhandelt hat führt zu Be
trachtungen über die eigenartige Stellung Jtaliens gegen
über Oeſterreich und Deutſchland und zu Mutmaßungen
über die Bedingungen unter denen die Erneuerung des
Dreibundes erfolgen ſoll Jn Deutſchland ſelbſt widmet man
der Romreiſe des Staatsſekretärs und den von ihm ver
anlaßten Verhandlungen herzlich wenig Aufmerkſamkeit
Das hat ſeinen Grund einmal wohl darin daß die
diplomatiſchen Fähigkeiten des Herrn v Tſchirſchky nicht hoch
genug eingeſchätzt werden um beſondere Erwartungen an
ſeinen Abſtecher nach Jtalien zu knüpfen vor allem aber
darin daß man ſich in Deutſchland über die Stellung
Jtaliens im Dreibund keinen Jlluſionen hingibt

Das Verhalten Italiens während des Marokko Handels
hat Klarheit über die Richtung der zur Zeit dort herrſchenden
Politik geſchaffen und alle nachträglichen
verſuche und Erklärungen haben die Empfindung nicht be
ſeitigt daß die Zugehörigkeit Jtaliens zum Dreibund nur
noch von recht fraglichem Werte und daß ſein Ausſcheiden

oder Verbleiben im Dreibund im Grunde ziemlich gleich
gültig iſt Seit längerer Zeit bereits iſt ein Umſchwung in
den Tendenzen der auswärtigen Politik Jtaliens eingetreten
und wer die Entwicklung aufmerkſam verfolgt hat der weiß
daß dieſer Umſchwung mit dem Wirken ViscontiVenoſtas
eng verknüpft iſt Seit dieſer Staatsmann nach mehr
jähriger Zurückgezogenheit im Sommer 1896 in das
Kabinett Nudini eintrat haben die Verſuche begonnen
mit Frankreich in engere Beziehungen zu treten Man
kann zugeben daß wichtige wirtſchaftliche Intereſſen
Italien zur Verſöhnung mit Frankreich drängten Das hat
niemand bereitwilliger anerkannt als die Staatsmänner
Deutſchlands und wenn dieſe auch Jtalien bei der Wieder
anknüpfung beſſerer politiſcher und handelspolitiſcher Be
ziehungen zu Frankreich nicht unterſtützen konnten ſo haben
ſie doch nichts getan Um den Bundesgenoſſen bei dieſem
Werk zu ſtören Visconti Venoſta ließ ſich jedoch an
dieſem Erfolg nicht genügen richtete vielmehr das Schwer
gewicht ſeiner Wirkſamkeit auf die Herſtellung und
Befeſtigung eines Freundſchaftsverhältniſſes mit der fran
zöſiſchen Republik An Zeit und Gelegenheit dazu fehlte es
ihm nicht denn er iſt faſt fünf Jahre im Amte geweſen
und ſeine Nachfolger haben ſeine Politik fortgeſetzt

Trotz aller Verſicherungen daß der Dreibund aufrecht
erhalten werden ſolle hat ſich Jtalien nicht abhalten laſſen
ſeine Politik immer weiter nach Weſten zu orientieren Jn
der letzten Zeit iſt auch eine weitere Annäherung zwiſchen
Jtalien und England vorbereitet und zu einem guten
Teile durchgeführt worden Freundſchaftliche Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern haben faſt während der
nd er des Dreibundes neben dieſem beſtanden
und ſind von den beiden Zentralmächten ohne Eifer
ſucht als eine Ergänzung des Bündniſſes angeſehen
worden Wenn Jtalien in den Tagen in denen der Drei
bund noch unerſchüttert und unbezweifelt beſtand den Ver
ſuch unternommen ätte die Beziehungen zu England feſter
zu geſtalten ſo würden Deutſchland und OeſterreichUngarn
dies Unternehmen mit den beſten Wünſchen begleitet haben

Meuilleton

Kaiſer Wilhelms Stimme
Bekanntlich hat der amerikaniſche Profeſſor E E Scripture

W Begründung phonetiſcher Archive in Amerika unter
Wmmen in denen die durch den Phonographen aufgenommenen

timmen hiſtoriſcher Perſönlichkeiten feſtgehalten werden ſollen
t egann damit eine Reihe der bedeutendſten Amerikaner

dald enwart in ſeinen Apparat ſprechen zu laſſen aber
t wandte er ſich auch nach Europa und der erſte deſſen
z hoe er ſich für die von m begründeten Sammlungen
r war der deutſche Kaiſer Durch den amerikaniſchen
denten in Berlin Charlemagne Tower richtete er an den
aſher ein Geſuch in dem er bat ihm die Aufnahme der
ne des Kaiſers zu geſtatten zur Aufbewahrung in
nicrdaftem Material in den Sammlungen der Harvard
on erſität des Nationalmuſeums in Waſhington und der

J bhibliothek in Waſhington
hie Aufnahme ſo hieß es in dem Geſuch wird als

des Dokument für die Nachwelt bewahrt Die
ahnt ſchen Archive an den genannten Inſtituten ſollen Auf
don der Stimmen ſolcher Perſönlichkeiten enthalten die
mer Htlich ein dauerndes hiſtoriſches Intereſſe für
dann S Naben werden Die Wichtigkeit des UÜnternehmens
valtt richtig ermeſſen werden wenn man bedenkt welch ge

gen Wert die Stimmaufnahmen von Demoſtheneshaledehe deare oder Kaiſer Wilhelm dem Großen heute

Wie NArte Profeſſor Seripture nun in einem intereſſanten
Kaiſer des Century Magazine berichtet erklärte der
winde der Bitte willfahren zu wollen und der Apparat

nete dem Schloſſe aufgeſtellt Der Kaiſer ſprach zweidie ein Redeſtücke in en Pponograppen hinein wobei er

und Valze für die Harvard Univerſität beſtimmte
andere den wiſſenſchaftlichen Forſchungen des
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Heute aber erhält ein Abkommen mit England einen ganz
anderen Charakter

Es frommt zu nichts die Augen vor unangenehmen Tat
ſachen zu ſchließen Dasſelbe England das ſich beſtrebt
mit Jtalien in ein engeres Verhältnis zu treten hat mit
Frankreich ein Abkommen geſchloſſen das nach allem was
man hört mit einem militäriſchen Schutz und Trutzbündnis
verzweifelte Aehnlichkeit hat Ein Bündnis mit Spanien iſt
nicht außer Bereich der Möglichkeit und jedenfalls iſt nicht
zu überſehen daß England durch die Vermählung einer
Battenbergerin mit dem König von Spanien auch in dieſem
Lande zu bedeutendem Einfluß gelangt den es in Portugal
ſeit Jahren bereits beſitzt Dazu kommt daß von Paris
aus Verſuche unternommen werden auch die ungariſche
Politik im Sinne einer er e e ken Kom
bination zu beeinfluſſen Mit der gegenwärtigen politiſchen
Situation beſchäftigt ſich ein italieniſcher Politiker im
Corriere in bemerkenswerten Betrachtungen Er meint

daß ein Konflikt Deutſchlands mit England ziemlich gleich
bedentend mit der Zertrümmerung Europas und der Er
hebung der islamitiſchen Kontingente ſein würde Deshalb
müßten Jtalien und Oeſterreich Ungarn ja ſogar Frankreich
einen ſolchen Weltkrieg um jeden Preis zu verhindern
ſuchen

Deutſches Geich
Gof nud Perſonaluachrichten

Die Einführung des Kronprinzen in die Zivil
verwaltung wird nach der Poſt heute in feierlicher Weiſe
erfolgen Der Kaiſer ſelbſt wird vorausſichtlich die Ein
führung vornehmen Auch mehrere Prinzen des Königlichen
gert werden der Feier beiwohnen ſo u a Prinz Heinrich von

rer der zu dieſem Zwecke ſich von Kiel nach Polsdam be
geben hat

Die Meldung einer Zeitungs Korreſpondenz von der bevor
ſtehenden Vermählung eines Prinzen des königlichen
Hauſes iſt wie Wolffs Burean meldet unbegründet
Es handelt ſich um den Prinzen Joachim Albrecht den
zweiten Sohn des kürzlich verſtorbenen Prinzen Albrecht von
Preußen der angeblich nach bereits erfolgter Genehmigung des
Kaifers noch in dieſer Woche die Baronin Liebenburg
geb Sülzer ehelichen wolle Darüber hleß es Die Braut
des Prinzen war noch vor kurzer Zeit an Berliner Bühnen
unter dem Namen Marie Sülzer als Schauſpielerin in kleineren
Rollen tätig Den Adelstitel verdankt ſie einer Scheinehe die
ſie nur zum Zweck der Standeserhöhung eingegangen war
und die ſie ſofort wieder gelöſt hat um nun ihrem prinzlichen
Freunde die Hand zum Lebensbunde reichen zu können

Dreikaiſerbund oder Dreibund

öffentlichen die Times ein Telegramm ihres Pariſer Kor
reſpondenten in welchem es heißt daß die abſolute Gleichgültig
keit mit welcher hentzutage die Gerüchte über eine mögliche
Erneuerung des Dreikaiſerbundes aufgenommen würden als ein
Beweis dafür angeſehen werden müſſe wie wenig Wert man
auf eveuntunelle Veränderungen in der Grnppierung der Mächte
lege Der Korreſpondent meint der Kaiſerbund habe ja ſeiner
zeit vom Standpunkt der beteiligten Mächte aus betrachtet ſeinen
Zweck gut erfüllt er habe zur Teilung türkiſcher Beſitzungen in
Aſien und Europa zwiſchen zwei Gliedern des Bundes geführt
während man der dritten Macht in anderer Richtung freie Hand
ließ Wenn aber entgegen aller Wahrſcheinlichkeit dieſer Bund
jetzt erneuert werden ſollte dann würde er auf alle Fälle eine
ganz andere Bedeutung bekommen Das große Publikum
wenigſtens würde ihn als eine Allianz anſehen geſchloſſen um

Profeſſors überließ Die beiden Aufnahmen ſind in der
denkbar vollkommenſten Weiſe und mit beſonderer Sorgfalt
i und geben ein getreues Abbild von der Stimme

des Kaiſers und ſeiner Art zu ſprechen Es ſind die beiden
ein gen Walzen die bisher von des Kaiſers Stimme
exiſtieren

Das erſte Dokument das der Kaiſer für den beliebigen
Gebrauch des Profeſſors beſtimmte iſt eine bedeutſame Be
trachtung des Herrſchers in der er in freier Rede einige
Lebensmaximen vorträgt Es lautet

Stark ſein in Schmerzen Nicht wünſchen was un
erreichhar oder wertlos zufrieden mit dem Tag wie er
kommt in allem das Gute ſuchen und Freude an der
Natur und den Menſchen haben wie ſie nun einmal ſind
Für tauſend bittere Stunden ſich mit einer einzigen tröſten
welche ſchön iſt und im Schaffen und Können immer ſein
Beſtes geben wenn es auch keinen Dank erfährt Wer das
lernt und kann der iſt ein Freier Glücklicher und Stolzer
immer ſchön wird ſein Leben ſein Wer mißtrauiſch iſt be
geht ein Unrecht gegen andere und ſchädigt ſich ſelbſt
Wir haben die Pflicht jeden Menſchen für gut zu halren
ſo lange er uns nicht das Gegenteil beweiſt Die Welt iſt

ſo groß und wir Menſchen ſind ſo klein da kann ſich doch
nicht alles um uns allein drehen Wenn uns was ſchadet
was wehe tut wer kann wiſſen ob das nicht notwendig iſt
zum Nutzen der ganzen Schöpfung Jn jedem Ding der
Welt ob es gut iſt oder anders lebt der große weiſe

Wille des allmächtigen und allwiſſenden Schöpfers uns
kleinen Menſchen fehlt nur der Verſtand um ihn zu be
greifen Wie alles iſt ſo muß es ſein in der Welt und
wenn es auch ſein mag immer iſt das Gute der Wille des
Schöpfers

Scripture bemerkt zu dieſer Jenüeggng Julie Wilhelms
Es kann nichts Köſtlicheres geben als dieſen kleinen Eſſay

Er iſt die Summe eines ganzen Lebensprinzipes und eine Amerik

Unter der Ueberſchrift Die Gruppierung der Mächte ver

gen ratie zAuf den Dreibund übergehend führt der Koaus derſelbe könne auf eine unbeſtimmte Zed u
rubig verlängert werden ohne daß die nicht deteiligten Mächte
ſich ſonderlich darüber aufzuregen brauchten am wenigſten
werde ſich Frankreich benuruhigen Die beſonderen Verhältniſſe
im Hinblick auf welche der Dreibund urſprünglich geſchloſſen
wurde würden wohl kaum eintreken und wenn ſie eintreten
ſollten ſo ſei es doch noch immer fraglich ob der Bund dann
in Wirkſamkeit treten würde Jn Paris betrachte man den
Ernſt mit welchem die Verhandlungen zwiſchen den Dreibund
mächten ſtaltfänden als einen Beweis dafür daß dieſe ſelbſt
darüber in Zwelfel ſeien Als Schreckmittel habe der Dreibund
feine Rolle ausgeſpielt wenn man auch andererſeits zugeben
müſſe daß er in dieſer Eigenſchaft ſeinerzeit ganz gute Dienſte
geleiſtet habe Dann dürfe man nicht vergeſſen daß der Drei
bund einen Pakt zwiſchen drei Regierungen darſtille für den die
beteiligten Nationen ſelbſt gar nicht ſo ſehr ſchwärmten JmGegenteil die Beweiſe dafür daß er gar nicht r alar P
mehrten ſich immer mehr und mehr Vielleicht ſei es vorteil
hafter den Dreibund beſtehen und nicht eingehen zu laſſen aber
wenn er nicht ſchon ganz tot ſei dann ſei er dem Verfull jeden
falls ſehr nahe

Zwiſchen dem Dreibund und der entente cordiale ſei ein grund
legender Unterſchied vorhanden und zwiſchen der letzteren und
dem alten Kalſerbund ſei kein Vergleich möglich Die entente

beſtehe aus einer aufrichtigen Freundſchaft zwiſchen den beiden
Nationen die unter den Anſpizien des Königs von England und
des Präſidenten der franzöſiſchen Republik immer tiefer geworden
ſei Daher brauchten weder England noch Frankreich ſich irgend
welche Sorge zu machen wenn die drei Kaiſer aus einer Art
Selbſterhaltungstrieb einen Bund ſchließen oder der Dreibund

die drei Dynaſtien gegen das Wachſen der Demok

werde die entente ſowohl den Dreibund als auch einen neuen
Kaiſerbund überdauern

Der Petersburger Korreſpondent der Tribune der mit einem
ruſſiſchen Diplomaten eine Unterrednng über das angebliche
ruſſiſch engliſche Abkommen mit Bezug auf Perſien hatte die
betreffenden Gerüchte ſind bekanntlich inzwiſchen im britiſchen
Parlament offiziell dementiert worden erfuhr von dieſem daß
der ruſſiſche Premier perſönlich einem ruſſiſch engliſchen Ab
kommen ſehr freundlich gegenüber ſtehe daß man in Peterhof
aber ſehr für eine enge Freundſchaft mit Deutſchland ſei weil
man Kaiſer Wilhelm als einen der energiſchſten Freunde des
Abſolutismus betrachte Weiter führte der Diplomat wie ſchon
kurz gemeldet worden iſt aus daß die Ernennung des Barons
Aehrenthal zum Miniſter des Auswärtigen den Gedanken an die
Erneuerung der Heiligen Allianz ſehr geſtärkt dabe und daß
dieſer Gedanke in Berlin mit Freuden aufgenommen werde Der
Korreſpondent fügt noch aus eigener Wiſſenſchaft hinzu daß man
in verſchiedenen ruſſiſchen Kreiſen der Ueberzeugung ſei daß das
Gerücht von dem ruſſiſch engliſchen Abkommen nur in die Welt
geſetzt worden ſei um die Verhandlungen zwiſchen Petersburg
Wien und Berlin zu verſchleiern

Nene Veröffentlichungen
Der Berliner Korreſpondent der Nenen Zürcher Ztg weiſt

auf die Ankündigung einer neuen Veröffentlichung hin die einiges
Aufſehen erregen dürfte Briefe aus 1879/71 die der frühere
deutſche Botſchafter in London und ehemalige Staatsſekretär des
Aeußern Graf Paul Hatzfeldt während des deutſch franzöſiſchen
Krieges aus dem Hauptquartier an ſeine Gattin ſchrieb Hatz
feldt wurde vom alten Bismarck einſt als ſein beſtes Pferd im
Slall der deutſchen Diplomatie bezeichnet Wenn ich mich
recht erinnere heißt es in der Korreſpondenz ſind dieſe Briefe

ob alle vor einiger Zeit ſchon engliſch in London
erſchienen Die Gattin Hatzfeldts war ein Fräulein Moulton
deren Vater aus Kanada ſtammte Sie ließ ſich nach ſechsund
zwanzigjähriger Ehe von ihrem Gatten trennen heiratete ihn
aber binnen zwölf Monaken von neuemm Die ganze Scheidung
geſchah wohl nur um aus finanziellen Gründen einen anderen
Ehevertrag zu ſchließen der Gatte war bänfig arg verſchuldet

männliche Regel der Lebensführung die eine bleibende
Stätte im Herzen jeden Amerikaners finden wird Der
Kaiſer hat oft ein unerwartetes Verſtändnis für den amerika
niſchen Charakter mit ſeiner Unternehmungsluſt Energie
und ſeinem aufrechten uneigennützigen Weſen gezeigt und
die Amerikaner die ihn kennen gelernt haben haben ge
funden daß er in ſeinen Neigungen und Lebensanfchauungen
wirklich ein halber Amerikaner iſt Wir dürfen wohl
glauben daß dieſe ſeine Worte zu einem Gruß für die
Amerikaner der Zukunft beſtimmt ſind

Die zweite Rede des Kaiſers die für die Harvard
Univerſität beſtimmt iſt enthält den Anfang der An
ſprache die der Kaiſer bei der Enthüllung des Denkmals

riedrichs des Großen zu Döberitz geſprochen hat Scripture
onſtatiert im einzelnen bei beiden Reden einige Entglei

ſungen wie ſie beim Sprechen in den Phonographen oft
vorkommen Wie es temperamentvollen und ideenreichen
Rednern zu paſſieren pflegt hat der Kaiſer beim Beginn
eines Satzes einen anderen Gedanken gehabt als den den
er dann ausdrückte So hat er z B auf der erſten Walze
einen Satz mit den Worten Da kann man begonnen wo
er augenſcheinlich fortfahren wollte da kann man nicht er
warten daß dann aber hat er ſich verbeſſernd den Satz
ſo gefügt Da kann ſich doch nicht alles um uns allein
drehen Ebenſo hat er im letzten Satz ſeiner erſten Rede
etwa ſagen wollen Und wenn es auch unangenehm iſt,
hat dann aber ohne ſich zu verbeſſern fortgefahren Und
wenn es auch ſein mag

Solches Verſprechen oder Vermiſchen zweier Gedanken
und zweier Satzkonſtruktionen findet man ſehr häufig bei

n aphiſchen Aufnahmen da ſolche Jnkorrektheiten
edem lebhaften Redner v e und bei dem Sprechen in
en Apparat auch eine gewiſſe Befangenheit ſich leicht be

merkbar macht die ſo weit gehen kann daß Dichter wie
Browning und Mitchell ihre eigenen Verſe nicht richtig
rezitieren konnten Die Walzen des Kaiſers bilden einen

aufrecht erhalten werden ſollte Menſchlicher Vorausſicht nach

bedeutſamen Anfang für die phonetiſchen Sammlungen in
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Während c hier Staatsſekrelär war lebte ſeine Frau
eiſtens in Wiesbaden Ihr Vater hatte bei Paris eine Beu die er im Pttege gern von deutſcher Einquartierung

befreit geſehen hätte was aber trotz dem gräflichen Schwieger
fohne im Verſailler Hauptquartier nicht zu ermöglichen war
Ais Leſeprobe wird ans einem der Hatzfeldtſchen Briefe vom
26 Dezember 1870 eine Stelle veröffentlicht die ſich auf eine
Verteilung der Beute von St Clond S unter die Hof
ſchranzen bezieht Die Stelle wird natürlich insbeſondere
vön der franzöſiſchen Preſſe weidlich ausgebentet werden Sehr
richtig fügt der Gewährsmann des Züricher Blattes deshalb
hinzu Wer die Hatzfeldtſche Briefſtelle lieſt möge ſich auch der
langen amilichen Liſten erinnern die von der deutſchen Ver
waltung in Verſailles veröffentlicht worden ſind über Summen
Bargeld und Wertſachen die von deutſchen Soldaten in ver
laſſenen Bürgerhänſern gefunden und zum Schutz vor Dieben
abgeliefert wurden um ſie mit Hilfe der Behörden den geflohenen
rechtmäßigen Eigentümern zuzuſtellen

Hiſtoriſche Erinnernngen
Zu den Hobenloheſchen Veröffentlichungen über eine Be

etzung Bulgariens im Jahre 1890 ſchreibt die Köln
Zta Jnu militäriſchen Kreiſen Bulgariens war man damals
anf ein Vorgehen Rußlands mit der Waffe gefaßt auch
glaubte man an die aufrichtigen Erklärungen Tiszas nach denen
ein ruſſiſcher Beſetzungsverſuch in Bulgarien zum Kriege zwiſchen
Rußland und Oeſterreich führen werde Es waren damals wohl
Gründe vorhanden die ein über Bulgarlens Gebaren und be
ſonders über ſein Emporblühen aus eigener Kraft entrüſtetes
Rußland dazu reizen mochten mit der Waffe in der Hand die

olitiſchen Jrrtümer denen Bulgarien ſein eigenes Leben ver
ankte zu beſeitigen Jedenfalls war das Jahr 1890 dasjenige

in dem dieſe Möglichkeit am nächſten geſtanden hat und wir
dürfen daber annehmen daß ſich weder Bismarck noch Hohen
lohe in ſeinen tatſächlichen Aeußerungen geirrt hat

Fürſt Bismarck und das allgemeine Wablrecht
Jn den Preußiſchen Jahrbüchern beſpricht Profeſſor Hans

Delbrück als Hiſtoriker den Wert und die Bedeutung der
Hohenloheſchen Memoiren Delbrück beſchäftigt ſich u a
mit den Erſcheinungen die zum Sturz Bismarcks führten Er
erwähnt die konſervativen Verſuche den erſten Kanzler zu einer
Aeußerung darüber zu veranlaſſen ob die Konſervativen auch für
das Sozialiſtengeſetz ohne die Ausweiſungsbefugnis ſtimmen
ſollten Bismarck blieb die Antwort ſchuldig und die Konſervativen
ſtimmten ſchließlich mit der Linken gegen das Geſetz Am 26 April
1890 ſchreibt nun Fürſt Hohenlohe in ſeinem Journal der
Kaiſer habe ihm geſagt

Der Kanzler wollte das Sozialiſtengeſetz mit der Ausweiſung
dem neuen Reichstag wieder vorlegen dieſen wenn er
es nicht annehme auflöſen und dann wenn es zu Auf
ſtänden käme energiſch einſchreiten Der Kaiſer widerſetzte
ſich dem weil er ſagte wenn ſein Großvater nach einer langen
ruhmreichen Regierung genötigt worden wäre gegen Auf
ſtändiſche vorzugehen ſo würde ihm das niemand übelgenommen
haben Anders ſei dies mit ihm der noch nichts geleiſtet habe
Jhm werde man vorwerfen daß er ſeine Regierung damit
anfange ſeine Untertanen totzuſchießen Er ſei bereit
einzuſchreiten aber er wolle dies mit gutem Gewiſſen
tun nachdem er verſucht habe die begründeten Beſchwerden
der Arbeiter zu befriedigen wenigſtens alles getan habe um
deren begründete Forderungen zu erfüllen

Hier knüpft Delbrück an mit der Frage warum ließ Bismarck das
Sozialiſtengeſetz wohl überlegt zu Falle kommen um daun
nachdem die Kartellmehrheit durch die Neuwahlen zerſtört war
ein neues vorzulegen Er wollte einen Konfliktſtoff für
den neuen Reichstag haben Dann fährt Delbrück fort

Wie er den Kampf zu führen gedachte wird aus der Hoben
loheſchen Aufreichnung nicht völlig klar ſie hat eine offenbare
Lücke Der Kanzler heißt es wollte anflöſen und wenn es dann
zu Aufſtänden käme energiſch einſchreiten Warum in aller Welt
ſollte es wegen einer Auflöſung zu Aufſtänden kommen 7 Noch galt
bis zum Herbſt 1890 das alte Sozialiſtengeſetz Wenn man ſich
etwas beeilt hätte hätte man ſogar noch unter deſſen Herr
ſchaft die Neuwahlen vornehmen laſſen können und Graf
Coprivi hat ſogar einige Jahre ſpäter ohne Hilfe eines
Sozialiſtengeſetzes eine Auflöſung und Neuwahl mit vollem
Erfolge durchgeführt ohne daß es auch nur zu einem Polizei
krawall gekommen wäre Das Mittelglied das in der
Hohenloheſchen Aufzeichnung fehlt und den Gedankengang
erſt verſtändlich macht liegt anf der Hand und ich bin auch
in der Lage es aus poſitiver Kenntnis zu ergänzen Zwei
verſchiedene Perlönllchkeiten haben mir unabhängig voneinander
erzählt daß ſie aus des Fürſten Bismarck Munde vernommen
hätten er habe das allgemeine Stimmrecht be
ſeitigen wollen und die eine fügte ſogar hinzu daß der
Fürſt auch ſpäter noch gewünſcht habe um dieſe Aufgabe zu
erſüllen und weiter nichts noch einmal ins Amt zurück
zukehren Nur wenn man dieſes Mittelglied der Aufhebung
des allgemeinen Stimmrechts einſchiebt wird der Zuſammen
hang der Hohenloheſchen Aufzeichnung verſtändlich verſtänd
lich wird auch jetzt daß zu gewiſſen Zeiten in der Preſſe
Stimmung gemacht wurde für die Auffaſſung die noch jüngſt
ein ehemaliges Mitglled des Vundesrats als Profeſſor in
Heidelberg vertreten hat daß die deutſchen Fürſten das
Recht hätten das Deutſche Reich wieder aufzulöſen um
es dann mit anderen Grundgeſetzen das heißt alſo ohne
das allgemeine Stimmrecht wieder zuſammen
zufügen Mit dieſer Rechtsfiktlon hat Fürſt Bismarck ſeinen
Plan durchſühren wollen Der Fürſt rechnete daß die Armee
den Aufſtand der durch den Staatsſtreich provoziert werden
würde binnen wenigen Tagen niederſchlagen und daß dann das
durch die Straßenkämpfe erſchreckte Bürgertum ſich der
Da unns ohne jede weitere Oppoſition in die Arme werfen
würde

Daß Fürſt Bismorck ſich in dem Konflikt mit dem jungen Kaiſer
zur Erhaltung ſeiner Poſition mit abentenerlichen Gedanken trug
iſt ſchon oft geſagt aber noch nie mit ſolcher Schärfe dargelegt
worden wie hier durch einen konſervativen Politiker Delbrück
ſelbſt verurteilt dieſen Plan der offenen Gewalt des Staats
ſtreiches und des Bruchs der Reichsverfaſſung rückhaltlos Er
ſchildert die ſchiefe Ebene auf die unſere Politik dadurch geraten
wäre und Sehr ſehr zeitgemäße Vergleiche mit dem heutigen

Rußland em Staatsſtreich der das allgemeine Stimmrecht
beſeitigte müßte ſehr bald die Beſeitigung der Preßfreiheit
der Nedefreiheit des Vereins und Verſammlungs
rechtes der Freiheit der Wiſſenſchaft folgen denn
jede dieſer Freiheiten würde ſoſort im Dienſte der Revolution
ansgenutzt worden ſein Er ſagt weiter

Man findet in den Hohenlohe Memoiren mehrfach die
Wendung es habe ſich im per 1890 darum gehandelt ob
die Dynaſtie Hohenzollern oder die Dynaſtie
Bismarck herrſchen ſolle Die Gegenüberſtellung erſcheint
zunächſt lächerlich An dem Punkt zu dem uns unſere Be
trachtung jetzt geſührt hat erſcheint ſie nicht mehr ſo abſurd
denn es iſt klar daß nach einem ſolchen Staatsſtreich mit
ſolchen Folgen der Kaiſer ſich überhanpt von Bismarck und
auch in Zukunft von deſſen Sohn nicht mehr hätte trennen
können Ein Zurück hätte es nicht mehr gegeben und die
Durchführung der Gewaltherrſchaft hätte der Hilfe durch die
Perſon und den Namen Bismarck nicht entbehren können

Plſychologiſch ſucht ſich Delbrück die Staalsſtreichabſichten Bis
marcks ſo zu erklären daß ſeine Jdeen ſich erſchöpft hatten er
aber die Not wendigkeit neuer Taſſen empfand n der Preffe
nieht in einem Zentrumsblatt wie Delbrück meint ſondern in

Einem uationalliberalen hieß eß es gelingt nichts mehr Der

Gedanke an das Hausmeltertum ſcheint Delbrück nicht gekommen
zu ſein er findet aber eine Parallele mit Napoleon I

Jch möchte den Stagasſtreichsplan Bismarcks vergleichen mit
jener letzten wunderſamen Strategie Napoleons im Jahre
1814 als er ſah daß er ſchlechterdings nicht mehr imſtande
ſei den Verbündeten den Weg nach Paris zu verlegen da
marſchierte er plötzlich um ſie herum in ihren Rücken Koſaken
meldeten er gehe nach Moskau Es iſt der Moment wo der
höchſte ſtrategiſche Genins in das Abenteurertum umſchlägt

Aber was die Welt jetzt aus Hohenlohe erfahren hat trägt
doch in all ſeiner Verirrung und Furchtbarkeit ſo ſehr die
Züge des Grandioſen daß die Laufbahn des alten Recken da
durch einen großartigeren und würdigeren Abſchluß erhält
als wenn er eben bloß nicht weiter gewußt oder gar perſön
lichen Reibungen und Jntrigen zum Opfer gefallen wäre

Geffcken und Bismarck
Die Denkwürdigkeiten des Fürſten Hohenlohe haben das Jn
tereſſe an der Vergangenheit neu belebt Zu den zahlreichen
ergänzenden oder polemiſierenden Beiträgen die ſich zu der
Hobenloheſchen Darſtellung eingefunden haben geſellt ſich jetzt
eine Erinnerung an den Staatsrat Geffcken die wir im Agr
Tagebl finden Herr Geffcken hielt ſich im Jahre 1894 in
Agram auf und trat dort in nähere Beziehung zu dem Gewährs
mann des Blaltes Aus den Geſprächen die der Gewährsmann
mit Geffcken führte wird ein Auszug gegeben der manches Be
merkenswerte enthält Geffcken ſprach ſich danach ſkeptiſch über
die mangelnde Konſequenz in der oberſten Leitung Deutſchlands
aus Er äußerte ferner daß es vielleicht ein Glück geweſen
wäre wenn das Deutſche Reich auf andere Weiſe im Einver
nehmen mit dem Hauſe Habsburg ſelbſt unter deſſen Schirme
gegründet worden wäre das wahre und richtige Groß Deutſch
land Er meine nicht daß wir dann zur Germaniſierung der
öſterreichiſchen Slaven hätten ſchreiten können aber der deutſchen
Kulturarbeit wäre der Orient bis zum Bosporus und weiter
offen geweſen Deutſchland gebrauche Exploitationsgebiete Den
jetzigen Zaren nannte Geffcken einen deutſchfreundlichen Herrn
einen Freund deutſcher Kultur Einen Bruch der ruſſiſchfran
zöſiſchen Allianz brauche Deutſchland nicht Hierüber wurde
weiter ausgeführt

Eine vernünfſtige deutſche Politik muß dahin gerichtet ſein
überhaupt und überall am Kontinent Ruhe zu halten Frank
reich durch Rußland zurückzuhalten andererſeits aber die
Uebermacht Englands jenſeits des Meeres durch eigene Kolonial
erwerbungen ſowie jene anderer kontinentaler Mächte möglichſt
einzudämmen Wir brauchen zugängliche friedliche unaus
gebeutete Expkotiationsgebiete in Enropa Kleingſien Kolonien
jenſeits des Meeres Glauben Sie mir der richtigſte Gedanke
wäre womöglich alle Völker Europas gegen England r
einigen Jch hoffe die Zukunft bringt uns keine jramoſiſ

gegenſeitigen Anſchluß zur Abwehr gegen die einzige wirkliche
Weltmacht

Es verdient beſonders erwähnt zu werden daß Geffcken trotz der
unerfreulichen Erfahrungen die er perſönlich mit dem Fürſten
Bismarck gemacht hatte das ſtaatsmänniſche Genie Bismarcks
anerkannte und von der oberſten Leitung Deutſchlands nach
Bismarck recht abfällig ſprach Er vermißte vor allem den feſten
Willen und die Ausdauer behauptete auch daß man ſich ſelbſt
in militäriſchen Kreiſen beunrnhigt fühle Am intereſſanteſten
ſind die Mitteilungen Geffckens über ſeinen Konflikt mit Bis
marck weil er den Erlaß bei der Thronbeſteigung des Kaiſers
Friedrich verfaßte und ſpäter deſſen Tagebücher heraus

Weg Mtle Geffcken ſagte darüber dem Gewährsmann
olgendes

Bismarck ſieht in jedem Menſchen der ſeine eigene Meinung
behauptet und bewahrt einen zu vernichtenden Widerſacher
Da ich aus Perergnng aus aufrichtiger Zuneigung zumeinem hohen Gönner ielt während der Kanzler
trachtete ſeine Thronbeſteigung zu verhindern
mußte ich Bismarck im Wege ſtehen Hierzu trat noch der
Umſtand daß ich auf Wunſch des kranken Kronprinzen noch
bei Lebzeiten des Kaiſers Wilhelm den Erlaß verfaßte
mit dem ſeinerzeit die Thronbeſteigung angezeigt werden ſollte
Der Jnhalt des Erlaſſes machte wie Sie wiſſen rieſiges Auf
ſehen Der Kanzler fühlte ſich verletzt Er hatte Verdacht
es handle ſich um eine gegen ſeine Stellung gerichtete Jntrige
Tatſächlich aber dachte wahrſcheinlich niemand wenigſtens ich
nicht daran dem Kaiſer die Entfernung des großen ſo unent
behrlichen Mannes anzuraten Uebrigens wurde auch meine
Stellung als angeblicher Vertrauter und entſcheidender Be
rater des kranken allerhöchſten Herrn vom Kanzler und der
Oeffentlichkeit verkannt und mein Einfluß weit überſchätzt
Dem Kanzler war es kei ſeinen Machtmitteln ſelbſl verſtändlich
nicht ſchwer zu erfahren daß ich der Verfaſſer des verhafßzten
Erlaſſes bin der beſtimmt ſchien eine neue Aera einzulelten
Sein Haß von ſeiner bedrohten Umgebung ge
ſchürt flammte nun erſt recht auf So lange Kaiſer
Friedrich lebte blieb ich ſo ziemlich unbehelligt Jch drängte
mich auch nirgends vor Nach dem Tode Kaiſer Friedrichs
veröffentlichte ich aber über Auftrag des hohen Verblichenen
ſeine Tagebücher und zwar in einem wie ich auch jetzt
überzeugt bin äußerſt vorſichtig verfaßten Aus
zug e Sämtliche Stellen welche irgendwie die deutſche Politik
ſchädigen konnten hatte ich ausgemerzt Mir war nur darum
zu tun den Wunſch des toten Gönners treu zu erfüllen
ſoweit dies mein Patriotismus zuließ Die wichtigſten
und ſenſationellſten Stellen blieben unver
öffentlicht Trotzdem kam es zu den bekannten Vor
gängen Jch wurde wegen Landesverrates angeklagt
gegen jedes Recht grundlos drei Monate in Unterſuchungshaft
gehalten Hierbei kannte die Wut des Kanzlers keine Grenzen
Er ſchäumte tobte man glaubte er ſei von Sinnen Sein
Streben ging danach das Tagebuch zu finden mich zu ver
nichten Sie können ſich vorſtellen welchen Grolls das Herz
dieſes Mannes voll war da er ſich doch nicht enthalten konnte
direkte Einwirkung auf die Gerichte zu nehmen um mir einem
Unterſuchungshäftling die Lage zu erſchweren Tatſächlich
wurden mir ſeitens der Gefängnisverwaltung auf des Kanzlers
Einſchreiten ſelbſt jene Vergünſtigungen vorent
halten oder entzogen deren ſogar jeder gemeine
Verbrecher teilbaftig wird Hoher Jntervention hatte ich
es zu danken daß ich trotz Bismarcks Schäumen vom Straf
ſenat außer Verfolgung geſetzt wurde Das Tagebuch
ſelbſt iſt aber in Abſchriſt ſowohl als im Original an einem
ſicheren Orte aufbewahrt ſo daß deſſen endgültige voll
ſtändige Veröffentlichung zu geeigneter Zeit
wohl außer Frage ſteht Jch nahm meinen Wohnſitz in
Mürnchen Jch fübhltte mich nämlich dort unter Obhut baye
riſcher Behörden doch ſicherer

Das war im Jahre 1894 Man muß fragen wo eigentlich jetzt
das Tagebuch des Kaiſers Friedrich ſteckt Denn Geheimrat
Geffcken iſt ſeit zehn Jahren tot Es wäre bedauerlich wenn
es nicht doch noch in ſeinem vollen Umfang der Oeffentlichkeit zu
gänglich gemacht würde zumal heute nicht mehr zu beſorgen iſt
daß es irgend welche Mißdeutungen erfahren könnte

Quousque tandem
Jn einem längern Artikel gibt die Kreuzzeitung in Be

ſprechung des Quousque tandem Artikels der Köln Ztg zu
daß die andauernde Fleiſchteuerung ſich beſonders im Mittel
ſtand fühlbar mache Die Erſcheinung beſchränke ſich aber nicht
auf Deutſchlaud ſondern trete auch in mehreren Nachbarſtaaten
hervor Auch der einſichtig Teil der Landwirte verſchließe
ſich keineswegs davor daß die Viehpreiſe zum Teil die wünſchens
werte Höhe überſchritten haben Namentlich ſei dies der Stand
punkt der landwirtſchoſfllichen Berufsverkretungen Dennoch

ſlaviſch deuſſche Auseinanderſetzung ſondern im Gegentell

werde es ein großes Mittel Oeffnung der Grenbilligung der Fleiſchpreiſe nicht geben der Gehint Ver
kleinen Abhllfemittel nennt die Krenzzeſlung neben dert der
lichſten Ausſchaltung des Zwiſchenhandels und Maßnahn möqg
tarifiſchem Gebiet die Herabſetzung der den Großſtädter auf
liche Ueberſchüſſe liefernden Schlachthofgebühren Die glaits
zeklung fährt die Ausführungen der Köln Ztg teſten
beſtätigend fort An einer großen zielbewußten Aktion in reiſe
Hinſicht läßt es die Regierung bisher leider fehlen jedenfql e ler
eine ſolche nicht erkennbar hervorgetreten Dann aber ſag iſt
Blatt Es läßt ſich kaum denken daß man ſich über die t das
ſowohl ſachliche wie politiſche Bedeutung der Angelegenh eregierungsſeitig im unklaren befinden ſollte Die Schw enheit
keiten liegen wohl in den Reſſortvexbältniſſen z
gibt keinen Miniſter für Volksernährung namentlich geh
die Nahrungsmittelverſorgung der Städte an ſich nicht zu de
Reſſort des Landwirtſchaftsminiſters ſondern zu dem des Miniſter
des Jnnern und des Handelsminiſters Die Angriffe die ſoebet
die Kölniſche Zeitung aus dieſem Anlaſſe gegen den Landwet
ſchaftsminiſter richtet ſind alſo deplaziert Aber jene Schwieiſt
keiten bilden kein ernſthaftes Hindernis ſie laſſen ſich S
Bildung von Kommtiſſionen aus den Vertretern z
beteiligten Miniſterien unſchwer überwinden wie das bei ſeſr
viel weniger dringlichen Anläſſen alle Augenbiicke geſchieht r

Zur Polenfrage
Der Hauptbvorſtand des Deutſchen Oſtmarken vereins hat

in ſeiner jüngſten Situn zu der Antwort des Kultusminiſters
auf den Antrag der Reichstagsabgeordneten v Grabskti und
Graf Mielcienski ſeine volle Zuſtimmung ausgeſprochen
Der Oſtmarkenvereiin erwartet daß die Regierung feſt auf dem
Boden ihrer bisher in den Oſtmarken verfolgten wohlerwogenen
Schuipoüitit bleibe und ſich durch die mit allen Mitteln der Ver
hetzung arbeitende Tätigkeit der polniſchen Agitatoren in ihrer
Haltung nicht beeinfluſſen r werde Der Oſtmarkenverein
weiß ſich wie es in dem Beſchluß weiter heißt in dieſer Auf
faſſung der Zuſtimmung aller national geſinnten deutſchen Mit
bürger ſicher
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Jn Bendzitowo iſt durch das Hineinwerſen einer mit

brennendem Petroleum gefüllten Schweinsblaſe des Nachts die
Lehrerwohnung in Brand geſetzt worden wobei dieLehrerfamilie beinahe den Erſtickungstod gefunden hätte Die
Regierung hat auf die Ermittlung des Täters eine Belohnung
von 500 M geſetztz

Jn Hohenſalza überfiel ein Haufen polniſcher Fanatiker
das Schulbaus Die Menge warf die Scheiben ein demolierte
das Gebände verwüſtete und verunreinigte das Anweſen Zwei
u en wurden vorgenommenDa die Kinder der Schule in Schroda bei der Weigerung

eharrten im Religionsnunterricht deutſch zu antworten hat die
Regierung beſchloſſen noch vier weitere Lehrkräfte anzuſtellen
Der Beſchluß wurde dem Schulvorſtande mit dem Bemerken er
öffnet daß dieſe Lehrkräfte anf Koſten der Gemeinde an
geſtellt werden ſollen und daß die Gemeinde noch zwei neue
Schulklaſſen einzurichten bezw zu mieten habe

Aus Gr Wartenberg wird der Schleſ Ztg geſchrieben
Wenn die Behörden in Poſen dem Schulſtreit nur ein wenig
nachgeben wollten ſo iſt zu befürchten daß auch in unſeren
Kreiſe dieſer Streik Nachahmung findet Hat doch ein Pfarrer
bereits einem Lehrer verboten deutſche Kirchengeſänge in der
Schule aufzuführen

Die Germania beſtätigt heute unſere neuerliche Mitteilung
daß Herr v Tſchirſchky in Rom weder mit dem Papſt noch
u dem Kardinal Merry del Val über die Polenfrage geſprochen

abe

Die Fleiſchnot
Die Delegiertenverſammlungen der katholiſchen Arbeiter

vereine in Düſſeldorf und Krefeld die rund 20,000
Arbeiter umfaſſen haben ſich für die Oeffnung der Grenzen für
lebendes Vieh und eine vorübergehende Aufhebung der Zoll
beſtimmungen für eingeführtes geſchlachtetes Vieh ausgeſprochen

Zur Köpenicker Tragikomödie
ſchreibt Juſtizrat Stranz in der Deutſchen Jurlſten Zig
Eitel Pbariſäertum glaubt die Räuberhauptmanw Burleske
könne nur in Köpenick ſich ereignen Eine Geſchichte von einer
Komik die kein Moliere erreicht Aber hinter dem grotesk
ergötzlichen Scherz tauchen bitterernſte Fragen auf Soll mili
täriſche Disziplin zum Drill ausarten der blinden Gehorſam

nahme ſelbſt bei Befehlen irrſinniger und verbrecheriſcher Por

Kleid über jede Grenze und Schranke des Rechts hinwegtragen
Darf 8 180 Ab 2 Mil Str Ger O weiter Geltung behalten
der alle im Offiziersrange ſtehenden Perſonen die Uniform zu

es ſei denn daß ſie bei einem Verbrechen betroffen werden

Die Pückler Verſammlungen
ſind wie dem Einberufer dieſer Verſammlungen von der Polizei
mitgeteilt worden iſt ein für allemal für Berlin und Um
gegend verboten worden

Parteinachrichten

Zu einer Ausſprache über das Zuſammengehen der
bürgerlichen Linken hatte der Engere Ausſchuß der
Deutſchen Volkspartei für den 10 und 11 November in Frank
furt a M eine größere Verſammlung von Vertretern der

eutſchen Volkspartei in Ausſicht genommen zu der auch
Perſonen die keiner der drei Parteien angehören hinzugezogen
werden ſollten
Deutſchen Volkspartei wie die Frankf Zig berichtet ent
ſprechend dem
Volkspartei beſchloſſen zunächſt zu einer vertraulichen Beratung
der Parteileitungen auf den 10 und 11 November na
Frankfurt einzuladen

Schulweſen

Hamburg geſtellten Antrages den Senat um eine dahingehende
Anordnung zu erſuchen daß Abiturienten des Realgymnaſiums
und der Oberrealſchule auch das Recht zum juriſtiſchen
Studium zuſtehen ſoll teilte der Hamburger Senat in der
letzten Sitzung der Bürgerſchaft mit er werde entſchieden wegen
Zulaſſung ſolcher Abiturienten zur erſten juriſtiſchen Prüfung
das Erfocderliche veranlaſſen ſobald nach Abſchluß der darüber

auf der Mehrzahl der deutſchen Univerſitäten zum Rechtsſtudium
zugelaſſen werden

Vereins und Verſammlungsrecht
Zu dem Geſetzentwurf über die Rechts fäbigkeit di

Berüfsverelne der ſchon im vorigen Frühjahr fertig geſte u
ſein ſoll dem Reichstag aber nicht mehr zugegangen iſt er
die Germ daß die verbündeten Regierungen ſich dahin en
ſchieden haben die 5 der zivilrechtlichen Haſtb arg
keit für die inſolge von Streiks entſtandenen Schäden in d 5
Geſetz un berührt zu laſſen ſo daß hier nur die a u
rechilichen Beſtimmungen zur Anwendung gelangen könne
Danach hat man alſo darauf verzichtet ausdrücklich auszuſprechen
daß die Vernfévereine bezw ihre Vorläünde für den Schad

mit ſich führt Jſt es nicht an der Zeit die Strafbeſtimmüngen
über Ungehorſam 88 92 ff Mil Str die keinerlei Aus
geſetzter kennen ſachgemäy einzuſchränken Soll des Königs

tragen berechtigt ſind vor der Feſtnahme auf friſcher Tat ſchützt

hie Volkspartei der Freiſinnigen Vereinigung und der

Nunmehr hat der Engere Ausſchuß der

Wunſch des Zentralausſchuſſes der Freiſinnigen

Bezüglich eines von Mitgliedern der Bürgerſchaft von

ſchwebenden Verhandlungen feſtſtehen werde daß jene Abiturienten
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e den ein Unternehmer durch einen von einem Berufsvetgt Nagcie ſeien Streik erleidet

ve
Arbeiterbewegnng

r nationale Arbeiterwahlausſchuß wird amM DeLber in Eſſen zwei Konferenzen abhalten und dazu die
der evangeliſchen Arbeitervereine und der chriſtlichenSeheriſchaſten einladen

Koloniales
Der Abg Gr z berger der Montag abend in einem Vortrag

Windthorſtb nde in Köln eine ſcharfe Kritik an der Kolonial
im t übte proklamierte als Forderung des Zentrumsporer nächſten Seſſion des Reichstags 1 Erhöhter Einfluß des
m astags auf die Kolonfalgeſetzgebüng Statt der bisherigen
Be aldiktatur eine Kolonialverfaſſung 2 Reform des Kolonial
e mtenrechts und beſſere Auswahl der Beamten Statt ge
elterter Exiſtenzen ſoll das beſte Beamtenmaterial in die
Hhionten geſchickt werden 3 Veſſere Rechnungslegung über alle
J honlalansgaben Jm Jntereſſe des Anſeheus des Reichstags
g nicht mehr zu dulden daß zehn Jahre lang keine Rechnung
er die Ausgaben gelegt wird 4 Veſſere Rechtsſtellung für

zie Eingeborenen Daß ſie unter dasſelbe Strafrecht wie das
Mutterland geſtellt werden ſollen ſoll vorläufig noch nicht
gefordert werden

Die Freiſinnige Ztg teilt mit daß kürzlich noch ein
ſchterlicher Beamter ſeine Tätigkeit in der Kolonial
btei lung eröffnet habe nämlich der Landgerichtsrat W itte

Es ſind ſomit jetzt fünf Juſtizbeamte mit der Führung
der Ünterſuchung der kolonialen Angelegenheiten beſchäftigt

Die für Kiautſchou weiter projektierten Hafen h
en werden der Voſſ Ztg zufolge nach dem neuenElesrvranſchiag zunächſt noch 5,2 Millionen Mark beanſpruchen

Auskand
Das ungariſche Rekrnutenkontingent

Jm ungariſchen Finanzausſchuß erklärte geſtern Minſſter
präſident Wekerle auf eine Aufrage bezüglich der Erhöhung des
Rekrutenkontingents es ſei eine auerkannte Tatſache daß dies
notwendig ſei Es ſei nur die Frage in welchem Maße und
unter welchen Bedingungen dieſe Erböhung notwendig ſei Die
Regierung habe in dieſer Frage keinerlei Verpflichtung über
nommen Bezüglich des ſogenannten Paktums zwiſchen der
Koalition und der Krone erklärte der Miniſter der Reichstag
könne Aufklärung über das Programm der Regierung bean
tragen welches auf dieſem Paktum beruhe Ein fremder Staat
habe keinen Anſpruch auf eine derartige Mitteilung

Eine frauzöſiſche Schlappe am Tſchadſee
Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Zungeru

iſt Ende Auguſt d J eine franzöſiſche Kamelreiter Patrouille
beſtehend aus einem Offizier und 60 Mann 200 Meilen nörd
öſtlich vom Tſchadſee von einer Sennſſi Abtellung überraſcht und
aufgerieben worden Gouverneur Gentil war zu jener Zeit
mit einer ſtarken Truppenabteilung am Cherifluß und auch Fort
Lamy hatte eine ſtarke Beſatzung

Eugliſches Oberhaus
Vei der fortgeſetzten Beratung des Unterrichtsgeſetzes wurden

zu Artikel 2 mehrere Abänderungsanträge angenommen trotz des
Widerſpruchs der Regierung Es heißt die Regierung werde
keiner der bisher erfolgten weſentlichen Abänderungen zuſtimmen
wenn über dieſe im Unterhauſe beraten werde

Engliſches Unterhans
Sir W Evauns Gordon Ekonſ ſtellte geſtern im engliſchen

Unterhauſe die Frage an die Regierung ob man die Scharen
fremder Arbeiter hauptſächlich Ruſſen die von den Provinzial
behörden Weſtfalens aus Preußen ausgewieſen werden und nun
nach Großbritannien kommen und ob man überhaupt Perſonen ließ
die aus ökonomiſchen Rückſichten aus Deutſchland ausgewleſen
werden in England als volitiſche Flüchtlinge an
ſehen und ob man zulaſſen wolle daß durch ſolche Leute
der Minenarbeitsmarkt überſchwemmt werde Staats
ſekretär Gladſtone erwiderte daß er über die Frage nicht
genau unterrichtet ſei jedenfalls mache ſich aber zurzeit kein
derartiger Zuſtrom bemerkbar Hypotbetiſche Fragen betreffend
die Anslegung des Wortes politiſcher Flüchtling ſei er außer
ſtande zu beantworten Unterſtaatsſekretär Churchill gab
eine Erklärung ab daß die engliſch franzöſiſche Konvention be
treffend die Neuen Hebriden erſt unterzeichnet worden ſei
nachdem man ſich der Zuſtimmung der Regierungen von
Auftrallen und Reuſeeland die allerdings nur mit Wider
ſtreben erfolgt ſei verſichert habe Lonsdale konſ fragte
ob die kongoleſiſchen Truppen gus dem ſudaneſiſchen
Bahr el Göazal gemäß der engliſch belgiſchen Konventſon
zurückgezogen worden ſeien Unterſtaatsſekretär Runciman

zlderte verneinend Churchill erwiderte auf eine andere
Anfrage daß ſoweit bekannt kein Bericht von Gebeimrat Dr Koch
über die Schlafkrankheit voriege und daß die Liverpooler
ärztliche Schule für tropiſche Krankheiten vorgeſchlagen habe
zwei ärztliche Svpezialiſten nach Britiſch gentralafrika zu
ſeiſenden um die örtlichen Verhältniſſe zu ſludieren und vor
t aende Maßnahmen gegen die Krankheit in Vorſchlag zu
d gen Auf eine Anfrage des Liberalen Ricksdale ob nach

letzten Memorandum der Admiralität über die Zuſammen
Shung der heimiſchen Flotte die Zahl der Linienſchiffe in voller
v enſtbereitſchaft vermindert werden ſolle erwidert Admiralitäls

er Ken re deb W g günſtigere
inien e in bezug auf ihreVerwendung herbeiführen wolle und v e elge

Rot te deshalb um je zwei Linienſchiffe von der Kanal der

ſche

die heimiſchel B

Die ruſſiſchen Wirren
Aus Anlaß der Studentenverſammlung in Petersburg

am 29 v M hat der Profeſſorenrat geſtern einen Aufruf
an die Studentenſchaft erlaſſen in dem ernent darauf hingewieſen
wird daß die Verſammlung ohne Erlaubnis des Rektors getagt
habe Sollte dies nochmals geſchehen ſo werde ſich der
Profeſſorenrat unter dieſen Umſtänden gezwungen ſehen die
Univerſität zu ſchließen Der Seniorenrat der Studenten
hat auf dieſen Aufruf eine ſchriftliche Antwort an den Profeſſorenrat
abgeſandt in der es heißt der Seniorenkonvent habe bisher und
werde auch fernerhin von ſeinem Rechte auf freie Ver
ſammlungen in der Univerſität Gebrauch machen Der
Profeſſorenrat habe durch ſeinen Beſchluß die Rechte des
Siudententums verletzt nach denen die Studenten allerdings
über bevorſtehende Verſammlungen Mitteilung zu machen aber
nicht die Erlaubnis des Rektors dazu einzuholen hätten

Jn Rußland haben zwei Drittel der diesjährigen Rekruten
ſich nicht geſtellt

Die marokkaniſche Frage
Dreizehn von Raiſuli geſandte Gefangene ſind unter ſtarker

Bedeckung in Tanger eingetroffen Jn der mgeger herrſcht
Ruhe da die Eingeborenen vernommen haben daß Frankreich
und Spanien Truppen landen würden wenn die Sicherheit von
rer bedroht werden würde Dieſen Fall wollen ſie ver
meiden

OeſterreichUngarn
Die N Fr Pr meldet die Ernennung des zurückgetretenen

Kriegsminiſſers v Pitreich zum Chef des Generalſtabes ſtehe
evor

Serbien
Die Verhandlungen der ſerbiſchen Regierung mit Schneider

Creuzot betr Lieferung von Schnellfeuergeſchützen ſind ſowei
ſortgeſchritten daß die Entſcheidung nahe bevorſteht Gleichzeitig
wird auch die ſerbiſche Anleihefrage gelöſt werden

Provinzialnachrichten
Ouerfurt 1 Nov Aus dem Fenſter ſtürzte in

einem unbewachten Augenblick in Ober Eichſtedt das
einjährige Söhnchen des Paſtors M Zwar gelang es der
ſchnell herbeigeholten ärztlichen Hilfe das Kind wieder zum Be
wußtſein zu bringen doch waren die inneren Verletzungen ſo
ſchwere daß es noch am ſelben Tage verſtarb

Weißenfels I Nov Todesſturz Geſtern nachmittag
ſtürzte Hauptmann Heyland auf der Naumburger Chauſſee vom
Pferde das vor zwei um die Wette fahrenden Motorradlern

Der Hauptmann erlitt einen tödlichen Schädelbruch und
vurde bewußtlos nach ſeiner Wohnung geſchafft

JnMansfeld 1 Nov Pferdehandel Annarodewurden dieſer Tage auf elne von hier aus erfolgte telephoniſche
Requiſition durch den Amtsrichter zwei Pferdehändler mit ihrem
Geſchirr die einen Schimmel mit ſich führten angehalten dieſes
Pferd ihnen abgenommen und dort eingeſtellt Die betr Pferde
händler waren hierhergekommen und hatten fn einer Gaſtwirt
ſchaft mit dem Sohne der Frau D über den Umtauſch des
letzterer gehörigen Schimmels gegen einen Schwarzen und Nach
zahlung von 150 M verhandelt Der junge D war nicht ab
geneigt auf dieſen Handel einzugehen ging aber um erſt Rück
ſprache mit ſeiner Mutter und ſeinen Brüdern zu nehmen zu
nächſt nach Hauſe Während dieſer Zeit machten ſich die beiden
Händler ebenfalls nach dem ſchen Gehöſt holten den Schimmel
ohne die Einwilligung der Eigentümerin ſchnell aus dem Stall
ſteckten ihren Schwarzen hinein und fuhren nun in tollſtem
Jagen die Stadt hinauf und aus dieſer hinaus nach Siebigerode
zu Da niemand ihnen ſo ſchnell zu ſolgen vermochte telephonierte
man von hier aus da es gar nicht in der Abſicht der Frau D
lag das Tier zu verkauſen an den Amtsvorſteher in Annarode
der dann die Händler hier feſthalten und das Pferd einſtellen

eß

Großheringen 1 Nov Eiſenbahnunfall Von dem
von VButtſtädt geſtern abend gegen 36 Uhr abgelaſſenen mit
Pferden beladenen Vorzuge entgieiſte ein Wagen mit Pferden
die vom Buttſtädter Pferdemarkte verſandt wurden Ein Pferde
händler brach ein Bein und mußte mit dem Schnellzuge von
Großheringen nach Halle in die Klinik gebracht werden Das
Gleis von Buttſtädt war Stunde lang geſperrt

Erfurt 1 Nov Bürgermeiſterwahl Straßen
bahnerſtreik Salbey Die Kommiſſion zur Vor
bereitung der Wahl eines zweiten Bürgermeiſters beantragte
die Stelle öffentlich auszuſchreiben das Anfangsgehalt auf
9000 M und das Endgehalt auf 11,000 M feſtzuſetzen derart
daß von drei zu drei Jahren eine Zulage von 500 M gewährt
wird Der Amtsantritt ſoll am 1 April 1907 erfolgen
Nachdem die Wagenführer geſtern nacht beſchloſſen ihren Dienſt
zu kündigen reichte am Mittwoch die Hälſte der Wagenführer
bei der Direktion die Kündigung ein Die Direktion gab den in
Frage kommenden Angeſtellten drei Tage Bedenkzeit Sollten
bis dahin die Kündigungen nicht zurückgezogen ſein ſo haben
die in Frage kommenden Wagenführer auf eine Wiederanſtellung
nicht mehr zu rechnen Der Mörder Erich Salbey der
als gemeingefährlicher Geiſteskranker dauernd in einer Jrren
anſtalt untergebracht werden ſollte iſt geſtern früh im ſtädtiſchen
Kraukenhauſe an den Folgen eines epileptiſchen Anfalles ge
ſtorben

e Vom Brocken 31 Okt Wetterbericht Montag
nachmittag flaute der ſtürmiſche Südweſt ab gegen 3 Uhr nachm
löſte ſich der Nebel auf und dann bot ſich für kurze Zeit das
ſchöne Schauſpiel eines Wolkenmeeres dar Ringsum war der

rocken von wogenden Nebelmaſſen umgeben über denen ſich
Mittelmeer und dex atlantiſchen Flotte vermehrt werden ſolle

Der grossen Tuch u Sammete Mode

ein blauer Himmel wölbte Gegen 3 Uhr nachm war aber
alles wieder in dichten Nebel gehüllt zuweilen gingen leichte

Rechnung tragend empfehle in

Stoffen u fertiger Konfektion
bei reichhaltigster Parben und Façon Auswahb auch in den vVerschiedensten Preislagen dio

zuletzt erschienenen Weunheitenm

Bruno Fre
alle g Leipzigerstrasse 100

Regenſchauer hernieder Geſtern war wieder ein prachlvo
Herbſticg zu verzeichnen gegen 8/2 Uhr vormittags löſte
der Nebel vollſtändig auf aber der Himmel blieb tagsüber ſtark
bewölkt die Fernſicht war leider durch eine dichte Dunſtſchicht
ſehr beſchränkt Abends trat ein neuer wenn auch nur vorübero
gehender Umſchlag ein indem die im Tal gebildeten Nebel in
auffriſchendem Südoſtwind aus der Tiefe am Abhang des
Brockens hinaufgetrieben und im Auſſteigeh ſich verdichtend
ſeinen Gipfel auf einige Stunden verhüllten um jedoch wieder
vor Mitternacht zu verſchwinden Heute früh war der Gipfel
wieder in Nebel gehüllt der aber bald von der Sonne nieder
gedrückt wurde Die weitere Aufklarung blieb jedoch aus da
der Himmel ſich mehr und mehr bewölkte Nachdruck auch
auszugsweiſe verboten

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des 1V Armee Korps Sofort Altenburg StadtratSchutz mann Bewerber muß Unteroffiziercharge bekleiden Probezeit ſechs
Monate anf dreimonatige gegenſeitig freiſtehende Kündigung 1200 M Gehalt

zum Höchſtgehalt von 1600 M und event beim Avancieren zum Wachlmeiſter
und Dienſtkleldung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M dis

1760 M die Anſtellung eines Militärauwärters bedingt außerdem zweijährigen
Beſitz der Altenburger Staatsangehörigkeit Der Tag der Einberufung bleibt
vorbehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndireklion für den Gruppenbezirk
Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt Stationsportier Bewerber dürfen das 40 Lebensjahr nicht
überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farben
unterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs Mongate nach deren Ablanf die
Prüfung zum Stationsportier abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt 900 W diätariſch Jahresbeſoldung bei der
Anſtellung als etatsmäßiger Portier 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige
Wohnuungsgeldzuſchuß jährlich 108 dis 360 oder Dienſtwohnung
Jahresgehalt der etatsmäßigen Portiers ſteigt von 900 bis 1200 M der Be
werbung ſind beizufügen ein beantworieter Fragebogen ein von einem Bahnar
der Staatseiſendahnverwaltung oder von einem Staatsmedizinalbeamten aus

Fragedogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von dem Zentralburean der Könige
lichen Eiſenbahndirektion zu erbditien 3 Jannar 1907 Rieder Gemeinde

4

re Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum

vorſtand Polizeidiener Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung 700 M jährlich Gehaltsanfbeſſerung iſt nicht angeſchloſſen die
Stelle iſt nicht penſionsberechtigt

Radegaſt 1 Nov ſKindesmord Zu dem neulich ge
meldeten Vorfall wonach der hieſige Fußjäger eine Frau beim
Vergraben einer Kindesleiche erwiſchte berichtet man weiter
daß die ledige Elſe St Tochter der Hebamme St unter dem
Verdachte des Kindesmordes verhaſtet und an das Amtsgericht
Cöthen abgeliefert wurde

Kahla 1 Nov
auf der Jenger Landſtraße einen Fabrikarbeiter aus dem Nachbar
orte Schöps und ſchlugen derart mit Knüppeln auf ihn ein daß

die Täter ihr
Opfer in einen Straßengraben und ließen es in hilfloſem Zu

Die Täter ſind ermittelt und zur Anzeige gebracht

er bewußtlos liegen blieb Alsdann ſchleppten

ſtande liegen
Es handelt ſich um einen Racheakt

Koburg 1 Nov

ſo bemerkt bei Erwähnung dieſer Tatſache die Dorfztg mögen
ſich tröſten auch bei uns in Hildburghauſen iſt das gute Maß
der Eingeklemmten ſchon lange verloren gegangen

Leipzig I Nov Jn der Waffenhandlung von Strauß
zeigte die Frau des Geſchäftsinhabers einem Käufer die Hand
habung eines Revolvers und ſetzte dabei die Waffe gegen ihre

Plötzlich krachte ein Schuß und die Frau ſank ſchwerSchläfe
getroffen zu Boden
nach einigen Stunden
iſt noch nicht aufgeklärt

Leipzig 1 Nov Einegeſchichte, von der wir bereits berichteten iſt jetzt folgender
maßen aufgeklärt worden Als im Mai der als Spezialiſt
bekannte Dr med Schwarzkopf ſtarb fehlten im Nachlaß für
30,000 Mark Wertpapiere
einen Produktenhändler einer Bank zum Kauf angeboten

Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe ſtarb ſie

Man
nahm den Mann der ſich einen falſchen Namen beigelegt hatte

Wertpapiere in Höhe von
hat dieſe von der Frau ſeines kürzlich ver

heirateten Sohnes empfangen die bei dem Arzt in Stellung war

ſeſt und fand in ſeiner Wohnung noch
20,000 Mark Er
und die Summe wahrſcheinlich geſtohlen hat

Lellung Otto Sonne
Vexranlwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann z

für den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelzteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteill Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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I mit dem schwarzen Kopf

J macht jedes Haar schuppenfrel voll
u glänzend beseit ühermässige Feit V

bildung d Haare reinigt den Haarhoden W
verhut Haarausfall u gibt spärlichem Haar e

ein volles Aussehen Mllionenfach bewährt Verlangen Sie
stets Shampoon mit dem schwarzen Kopfs es gibt
woertfoss Nachahmungen Paket m Veilchengeruch 20 P
All Fabrikant Hans Schwarzkopf Berlin Charlottonburg 2 J
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Vier Arbeiter überfielen nachts

Auf dem Marktigiebel des Rat
hauſes ſteht hier a Mannla dös hot a Stackala in dar Hend
So lang wie das Stäbchen müſſen die Koburger Biatwürſte
ſein ſie ſind aber ſchon lange nicht mehr ſo groß Die Koburger

Wie die Kugel in den Revolver gekommen

myſteriöſe Nachlaß

Jetzt wurde ein Teil davon durch
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BHurch polizeiliche Veriugenz

Total Räumung
unſerer Keller Räume vorzunehmen Dieſelben enthalten

ſind wir genötigt ſchleunigtt 2

Porzellan Steingut Glas SWir pelen de r die ganzen Vorräte dieſer Lagerräume zum

außergewöhnlichen Verkauf
Beachton Sie

unsere Massen Auslagen

e S x S

e Rabattmarken auf alle
t S a eS e

Fröbelscher Kindergarten
Lerchenufeldſtraſte 1Aufunhme zu jeder Zeit

Clara Puchs vie e
Bamentuch

Ia Qualität in neueſten Farben
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderune Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
FFnx Niemer Sommerfeld N L

Schirmfabrik
Fritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhänſer

Dauerhafte Schirme jeder
Preisl Repar jeder Art
Uebrz auf Wunſch in 1 St

Rabatt Spar Verein

übertragen

Wir bringen hierdurch zur gelälligen Kenntnis dass
wir die AHein Vertretung nnserer

Adler fahrr ader
r Halle a S

I Schömning
Fahrradhandlung

Halle a Gr Steinstr G9
I nhbertragen haben

und Umgebung minmehr Herrn

Hochachtungsvoll

Ader kabrradwerbe en ReiuriehBleyr

V x a zagen z A F

Höflichst bezugnehmnend auf obige Anzeige empfehle
ich mich hierdurch bestens zur Lieferung der vielfach mit

höchsten Preisen ausgezeichneten und erstklassigen

M GHEG Ha FFääel e
Hochachtungsvoll

ins Hlahea V Gr Steinstr 69

SauneariterkKuursuus
unter Leilung des Herrn Sanitätsrat Dr Mekus

Dienstags und Freitags nachm 6 Ubr
ien Turnſgale der Knaben Mittelſchule Charlottenſtraße 15

Anfang Dienstag 6 Nov
Anmeldungen erbeten in der Buchbandlung von Max Niemeyer

Gr Steinſtraße 77/78Fer Vaterläudiſche Frauenverein
Zweigverein Halle g S

Antonie Dehne
D Instiimt für Handelswissenschaftliche Kurse

begründet 1892 ſiagtlich konzeſſioniert Lei12 monatl Stud zur Erlang d Reife ſ d höhere kaufm n Karriere
Kurſe f d Verwaltungs ach verſchied Branchen Hilfskürſ VorbS Freilvill Dauer 6 Mon Proſp grat d d Sekreigrigt Jobanniept

ven ARLIeümWV er E areeror

VIQ IIIfür Halle a S unä VUmgegenä haben wir mit 1 November er der Virma

Aug Weddy
Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer Pranklurt all

Halle a S
pzigerstr 2223

e
Bllügste Bezugsquelle

elektrisch Bedarfsartikel
für Klingel Ucht uTelephonantagen Apparat
für Cehr und Heilzwecke
Werkzeuge für Holz und
Metallarbeiter Thustr
Pracht Katal 8 gratis

Georg SechöbelReichsstr 57 Leipeig d
Verwaltungs Ober Beamter a J

ſucht Beſchäftigung beſonders in Ver
trauens und Vermögens Angelegem
heiten Näheres unter Ww 583 an
die Expedition dieſer Zeitung

Künſtleriſch F z oansgeführte x lihbrif S
in jed gew Art Driginal Entwürſe
Proben ſind einzuſehen

Z 3961 anGefl Aufträge unter
die Expedition dieſer Ztg erbeten

Wir Darmneerm
Kopfwäsche Shampoonieren und Trocknen mit elektr Warmluft Apparat Ferner empfehle als Neuheit gefahrloses Waschen mit

Petrol Aether das Beste zur Reinigung und Pflege sowie gegen Haarausfäall

IIIIIIIIIIDamen Frisier Salon 27 Gr Ulrichstr 27 I Etage Tel 3176

Von heute erhaltenenr Jagd
offerieren wir

Extrafeiste junge Fasanenhähneo p Stück 25
Vasanenhennen p Stück 2 75kleinere Exemplare bedeutend vüiliger

prachtvolle starke Wald iiasen
junge Rebhühner und Krammetsvögelvwlnt frische Rehrücken Keulen und Rintter

Ferner
Jange Vierlünder Güänse p Pfd 75 PfgPVnten Hähnehen Poulets Kapannen Brüsseler

und Franz FPonlarden
hoehpräma Holl Austern schwerste Sortierung

Sp r geh G
Inh Franz Sprengels Erben Oskar KIose

Ad Herrmann
Gr Nlrich und Steinſtraſßzen Ecke

iederlageder Schokoladen Fabrik
Knape Würk Leipzigemviehilt

TafelSchokoladen
Brunch Schokoladen

ZuckerwarenZonigkuchen Fisknits
in größter Auswahl

zu bilkigſten Preifen

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen

gie Bahngut jedes Quantum per
fun Mark 40

Gänſerupffedern halbwe
7Gänſehalbdaunen weit

Gänſedaunen hell w
D weiß efeinſte f Plumeaux 75

g Nuchnahme oder h Zahlung
erpackun 77 ei Ni den

zurück uſter au Auch inn n J Wareaunen unterha round 00 Natt das PfundRudoit Müller
Stolp i Pommern Gegründetl878

C AueBedarfanrtikel Meuesst Katalog
m Empfehbl viel Aerzte u Prof gratis u fr
2 H Vnger Gummiſwaren fabrik
Berlin NW Friodrichstrasse 91/92

e

u c 2

Kapitän Manſang

Björnstjerne Rjörnson

Ablalous Haar

Erzählung NovelleGeheftet 25 in Leinenbd 50 Geheſt 50 in Lubd 75 5

Auf Goktes Wegen

RomanGeheftet 1 in Leinenband 1,25 in eleg effektv Geſchenkband 2 7

Seitdem unſer Kaiſer den Kiel ſeines Schiffes alljährlich nach dennordiſchen Geſtaden lenkt iſt Norwegen das Reiſeziel ſinzäbliger
Touriſten geworden Wer ſich vorher mit Norwegens Schönheit ver
traut machen wer Land und Leute kennen lernen will der nehmeBjörnſons Nomane zur Hand Es ſind durchweg in ihrer Eigenat
unſbertroffene mit einem poetiſchen Zauber umwobene und mil
packenden Lebensſchickſalen verflochtene Schilderungen Auch wer
Bijörnſons ſpätere Tendenzdramen ablehnen möchte wird ſeine früberen
Proſaſchöp lungen mit hohem Genuß leſen
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